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hditoria

Marianne Noser,
Chefredaktorin

Menschen mit vollem

or 43 Jahren zog Lynette Federer mit ihrem Ehemann Robert von Südafrika

nach Basel, wo sie sich schnell und problemlos einlebte. Den Kontakt zu

ihrer alten Heimat hat die sympathische 64-Jährige aber stets aufrechterhalten

und fühlt sich dort bei jedem Besuch wieder wie zu Hause. Im Interview

(Seite 26 bis 31) erzählt die Mutter des weltberühmten Tennisstars, wie verschieden

ihre beiden Kinder waren, wie wichtig ihr die Enkelkinder sind und weshalb die

Roger Federer Foundation für sie eine Herzensangelegenheit ist.

Mit viel Herz bei der Sache sind auch Yvette Traeber, Gottfried Weber, Stephan

Marti sowie Erika und Max Küster. Sie alle haben eine Tierpatenschaft übernommen

und berichten im Schwerpunktthema dieser Zeitlupe (Seite 10 bis 15), warum sie

sich entschieden haben, Gotte oder Götti eines Chile-Flamingos, eines Weissstorchs,

einer Giraffe und einer Geierschildkröte zu werden. Im Interview erklärt Nicole

Wagner vom «Basler Zolli» überdies, wie Tierpatenschaften funktionieren.

In der «Begegnung» lernen Sie Ambros Uchtenhagen kennen, den Pionier der

Schweizer Drogenpolitik, und auf der Generationenseite die Stiftung Hopp-la, die

Jung und Alt zu mehr Bewegung animieren möchte. Im Bericht über Pro Senectute

Schaffhausen zeigen wir Ihnen zudem, wie professionell es im Seniorentraining

zugeht, das zusammen mit dem Tischtennisclub Neuhausen angeboten wird.

Die Tierseiten sind den Wasserlungenschnecken gewidmet, in der Ernährung

gehts um Stangensellerie, und in der Bildreportage steht Lisetta Loretz Crameri im

Mittelpunkt, die sich der Heilkräuterkunde verschrieben hat. Auf den Gesundheitsseiten

lesen Sie alles Wichtige über Netzhautablösung, und in der Rubrik «Unterwegs»

zeigen wir Ihnen die schönen Seiten von Riehen und Bettingen. In der

Schaffhausen-Reportage erfahren Sie zudem, was Zeitlupe-Leserinnen und -Leser mit den

Munot-Bons, die ihnen grosszügigerweise von der Hatt-Bucher-Stiftung geschenkt

wurden, alles unternehmen können.

Liebe Leserinnen und Leser, ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre

und bedanke mich an dieser Stelle einmal mehr herzlich, dass Sie unserem «Magazin

für Menschen mit Lebenserfahrung» die Treue halten.
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